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Rückblick auf Klang'23
Rund 750 Besucherinnen und Besucher waren 

beim 10-stündigen Musikspektakel dabei.

Neues Gewerbegebäude
Auf dem letzten leeren Baufeld der «Werkstadt 

Zürisee» ist ein grosses Gewerbehaus geplant.

Wechsel an der Spitze
Die Standortförderung Zimmerberg-Sihltal  

hat einen neuen Präsidenten.  

www.remo-immobilien.ch

Sie wollen Ihre Immobilie
verkaufen? Ich auch.

Im Kleinen handeln wirkt

Liebe Leserinnen und Leser

Dem Klimawandel entgegenwirken – 

das tönt nach einer immensen Aufgabe. 

Einer Aufgabe, die für uns als Einzel

personen kaum bewältigbar scheint. 

Dass es sich aber sehr wohl lohnt,  

im Kleinen einen Beitrag zu leisten, zei-

gen wir Ihnen in dieser Ausgabe.  

Viele unserer lokalen Unternehmen 

haben sich nämlich zum Ziel gesetzt,  

zusammen mit ihren Kundinnen  

und Kunden etwas zur Förderung von 

erneuerbaren Energien zu tun. Da  

sind unsere Immobilienexperten, die  

ihre Liegenschaften umrüsten, die 

Garagisten, die uns die neusten Elektro

fahrzeuge zu speziellen Konditionen an-

bieten oder auch die Handwerksbetriebe, 

die uns Solaranlagen aufs Dach bauen  

oder Ölheizungen durch Wärmepumpen 

ersetzen. Das hat in den letzten Jahren 

dazu geführt, dass unsere Region gesamt-

haft nachhaltiger wurde. Eine gute Sache!  

Und wenn Sie selber nicht wissen, wie 

Sie zu Hause auf erneuerbare Energien 

umstellen können, dann gibt es Partner 

wie die Energie Genossenschaft Zimmer-

berg, die Ihnen einen Überblick verschaf-

fen und Ihnen auch bei der Umsetzung 

Ihrer Energiemassnahmen helfen.  

Wie so etwas konkret abläuft, beschreiben 

wir Ihnen in unserer Titelgeschichte. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer 

mit viel Sonne – nicht nur auf dem Dach!

Thomas Kellersberger, Präsident HGV
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Die Energie Genossenschaft Zimmerberg (EGZ) engagiert sich dafür, die Energiewende vor unserer Haustüre voranzutreiben.  
In Kooperation mit dem regionalem Gewerbe, mit Energieversorgungs-Unternehmen und mit den Gemeinden im Bezirk Horgen 
setzt sie Energie-Projekte um, damit das Ziel Netto-Null möglichst bald erreicht werden kann.  

Anja Kutter

MIT DEM REGIONALEN GEWERBE ZU  
MEHR ERNEUERBAREN ENERGIEN

Drei Unternehmen, eine Mission: Mehr nachhaltige Energie in der Region. Roger Kopp, Co-Geschäftsleiter Energie Genossenschaft Zimmerberg, Beat Fischlin, Technischer 

Arealmanager der Tuwag Immobilien AG und Dieter Baumann, Inhaber und Geschäftsleiter der Sunconnect GmbH aus der Au vor der Solaranlage in der Schönau Richterswil, 

die kürzlich installiert wurde.

personen oder Firmen nicht nur eine einzelne 
Energie-Massnahme wie eine Wärmepumpe 
oder eine Ladestation für das Elektro-Auto 
umsetzen wollen, sondern gesamthaft etwas 
verändert werden soll. «Wir merken, dass viele 
Menschen dazu bereit sind, jedoch aus Respekt 
vor dem grossen Aufwand und dem fehlenden 
Überblick davor zurückschrecken. Hier möch-
ten wir eine Lücke füllen», sagt Kopp. 
� Fortsetzung Seite 2

In den letzten Jahren ist der Anteil an erneuer-
baren Energien im Verhältnis zum gesamten 
Energieverbrauch in der Schweiz stark ange-
stiegen. 2020 lag er mit rund 27 % über dem 
EU-Mittelwert (knapp 19 %). 

Auch in der Region Zimmerberg war das Be-
dürfnis nach einer Umstellung auf erneuerba-
re Energien im letzten Jahr überdurchschnitt-
lich gross  – sowohl bei Privaten als auch bei 
Unternehmen. Das sagt Roger Kopp, der zu-

sammen mit Tom Porro die Energie Genossen-
schaft Zimmerberg (EGZ) führt. 

Die EGZ setzt sich dafür ein, die Verbreitung 
und Verwendung von erneuerbarer und nach-
haltiger Energie in der Region voranzutreiben. 
Sowohl in den Bereichen Wärme und Strom 
als auch in der Mobilität. «Wir verstehen 
uns als zentraler Ansprechpartner in Sachen 
Energie» so Kopp. Die EGZ kommt vor allem 
dann zum Einsatz, wenn Gemeinden, Privat-

Wir von der «Energie Genossenschaft Zimmerberg» (EGZ)
unterstützen Sie neutral und unahängig:

Telefon 043 888 90 23
mail@e-zimmerberg.ch

Kostenlos:
Energieberatung für den

Heizungsersatz!
e-zimmerberg.ch
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Die Beratung, Konzeption, Planung und Be-
gleitung während des Realisierungsprozes-
ses sind die Hauptaufgaben der Energie Ge-
nossenschaft Zimmerberg. «Das Herzstück 
der EGZ sind – neben unserem mittlerweile 
achtköpfigen Team – unsere Genossenschaf-
terinnen und Genossenschafter. Zahlreiche 
Privatpersonen und Firmen aus der Region 
unterstützen unsere Arbeit durch das Zeich-
nen von Anteilsscheinen.»

Lokale Unternehmen als Partner
Bei der Umsetzung von Energieprojekten 
arbeitet die EGZ mit lokalen Unternehmen 
zusammen. So geschehen zum Beispiel in der 
Schönau in Richterswil, nahe der Ortsgren-
ze zu Wädenswil. Dort hat die Sunconnect 
GmbH aus der Au im Auftrag der EGZ eine 

Photovoltaik-Anlage gebaut. «Wir arbeiten 
aber auch mit vielen anderen Partnern zu-
sammen», betont Roger Kopp. 

Tatsächlich liest sich die Liste der Partner 
wie das «Who is who» des Handwerker- und 
Gewerbevereins Wädenswil. Beim Projekt in 
Richterswil war die Tuwag Immobilien AG 
die Bauherrin. Ihr gehören die Liegenschaften 
mit Bauernhof. Die Tuwag hat die EGZ beauf-
tragt, ein Gesamtbild über die Bereiche Strom, 
Wärme und Mobilität zu erstellen. Inzwischen 
sind auf dem Dach des Gebäudes Solar-Panels 
installiert. Es folgen weitere Massnahmen, wie 
der Ersatz von Gas- und Ölheizungen durch 
Wärmepumpen, mehrere Ladepunkte für die 
E-Mobilität und ein Zusammenschluss zum 
Eigenverbrauch (ZEV) zur optimalen Nutzung 
des produzierten Solarstroms.

Ziel: CO
2
-neutrale Gebäudetechnik

Beat Fischlin, Technischer Arealmanager, 
der Tuwag Immobilien AG, sagt: «Unser Ziel 
ist es, dass alle unsere Liegenschaften CO

2
-

neutral betrieben werden. Dies setzen wir 
nun Schritt für Schritt um.» Der Wechsel zu 
erneuerbaren Energien in der Immobilien-
branche ist wichtig. Schliesslich sind Liegen-
schaften derzeit für über ein Viertel der CO

2
-

Emissionen verantwortlich.
Die Zusammenarbeit mit der Energie Ge-

nossenschaft Zimmerberg hat sich laut Beat 
Fischlin bewährt: «Dadurch, dass sie inter-
disziplinär arbeitet, also ein Gebäude ge-
samthaft unter den Aspekten Wärme, Strom 
und Mobilität betrachtet, haben wir von An-
fang an den Überblick.

FORTSETZUNG FRONT

PV-Anlagen in Wädenswil, die die Energie Genossenschaft Zimmerberg (EGZ) zusammen mit lokalen Handwerksbetrieben realisiert hat.

GENIESS DEN

IM HERZEN VON WÄDENSWIL

Kraftwerk Zimmerberg
Letztes Jahr hat die EGZ zusammen mit der Stadt 

Wädenswil die Aktion «Kraftwerk Wädenswil» durch-

geführt. Sie hatte den Zubau von Solarstrom für pri-

vate Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 

zum Ziel. Mit einem attraktiven «Rundum-Sorg-

los-Angebot» wurden auf geeigneten Dachflächen 

PV-Anlagen gebaut. Der dadurch produzierte Strom 

wird auch hier genutzt. Die Stadt kauft den Anlagen-

Eigentümer/innen den Mehrwert des überschüssigen, 

ins Netz eingespeiste Solarstrom ab und nutzt ihn, 

um die eigenen Gebäude und Anlagen zu ökologisie-

ren. Per Ende 2022 konnten Aufträge für PV-Anlagen 

mit einer Leistung von über 800 kWp abgeschlossen 

werden. Auch in Thalwil und Adliswil wurde die Ak-

tion Kraftwerk durchgeführt. Dieses Jahr startet sie in 

Horgen. (www.kraftwerk-zimmerberg.ch)
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NEUE GEWERBEFLÄCHEN IN 
DER «DÄNKFABRIK WÄDI»
Auf dem letzten freien Baufeld des Industrieareals «Werkstadt Zürisee» in Wädenswil 
ist ein weiteres Gewerbehaus geplant. Es richtet sich an Jungunternehmen aus dem 
Life-Science-Bereich sowie an klassische Gewerbebetriebe.

Anja Kutter

Im Wädenswiler Industriegebiet Neubüel ist in 
den letzten Jahren der Gewerbepark «Werks-
tadt Zürisee» entstanden. Auf dem letzten 
freien Baufeld, dem 6000 Quadratmeter gros-
sen Baufeld B direkt an der Zugerstrasse, ist 
nun die Planung für ein weiteres multifunk-
tionales Gewerbehaus angelaufen. Im Gebäu-
de mit dem Namen «Dänkfabrik Wädi» sind 
12 000 Quadratmeter Gewerbeflächen geplant. 
Sie sollen dereinst mehr als 20 Firmen mit 
250 Arbeitsplätzen ein Zuhause bieten. 

In Wädenswil bekannt
Initiiert haben die «Dänkfabrik Wädi» die Fir-
ma ContractLogistics24 und die Methabau To-

talunternehmung AG. Michael Scheiwiller von 
der Methabau Totalunternehmung AG plante 
und realisierte bereits das benachbarte Gewer-
behaus Rütihof, in dem sich heute das Kletter-
zentrum, die AHW Busbetriebe AG sowie die 
Huber Getränkehandlung AG befinden. Als 
Gesamtdienstleister betreut Methabau auch die 
«Dänkfabrik Wädi» von der Projektentwicklung 
bis zur Fertigstellung. Die Firma ContractLo-
gistics24 ist spezialisiert auf die Vermarktung 
von Gewerbe-Immobilien. Auch sie kennt den 
Standort Wädenswil bestens. Ihr Inhaber und 
Geschäftsführer Carlo Bernasconi lebt in Rich-
terswil und hat sein Unternehmen viele Jahre 
lang von Wädenswil aus geführt. 

Mit dem fünfstöckigen Gewerbehaus «Dänkfa-
brik Wädi» richten sich die beiden Initianten 
an verschiedene Mietergruppen: An Firmen 
aus dem Bereich Life Science, zum Beispiel 
aus der Lebensmittelindustrie, an andere For-
schungsunternehmen und an Gewerbebetriebe. 

Life-Science-Unternehmungen finden in der 
«Dänkfabrik Wädi» flexible Flächen in allen 
Grössen. Bei raschem Wachstum können in-
house zeitgerecht Expansionsflächen bereit-
gestellt werden. Ein Laborfachplaner sorgt für 
den passenden Innenausbau. 

Mit «Grow» in Kontakt
Um den Jungunternehmen ein optimales 
Umfeld bieten zu können, haben die Ini-
tianten bereits den Kontakt zu Forschungs-
einrichtungen und zum Wädenswiler Star-
tup-Zentrum Grow gesucht. Dolf van Loon, 
Geschäftsführer von Grow, ist erfreut: «Wir 
begrüssen dieses Projekt. Der Bedarf an Flä-
chen für Startups in der Region ist gross.»

Nachfrage nach Laborflächen gross
Dieser Bedarf wird sich in den nächsten Jah-
ren noch weiter vergrössern. Die Agroscope 
und die ZHAW in Wädenswil haben bekannt 

gegeben, dass sie ihre Zusammenarbeit in der 
Lebensmittelforschung intensivieren wollen. 
Ziel ist, gemeinsam und ergänzend für gesun-
de Ernährung zu forschen. Der neue Campus 
«Future of Food» auf dem Campus Reidbach 
in Wädenswil, der im Spätsommer dieses Jah-
res bezogen wird, bietet dafür die optimalen 
Voraussetzungen. 

Trotz des Potenzials setzen die Macher der 
«Dänkfabrik Wädi» nicht nur auf Startups. Sie 
streben bewusst einen Mix mit gewerblichen 
Unternehmen an. Diesen bietet die «Dänkfa-
brik Wädi» Flächen mit einer Raumhöhe von 
4,0 bis 4,8 Metern, zwei LKW-Rampen für 
den Güterumschlag und eine direkte Zufahrt 
für Kleintransporter im Untergeschoss. Ein 
mögliches Segment sind auch Firmen, die we-
gen eines Umbaus oder wegen einer Expan-
sion die Gewerbeflächen nur für eine gewisse 
Zeit benötigen.

Stadtrat unterstützt das Vorhaben
Noch gehört das Areal der Stadt Wädenswil, 
die hier vor über zehn Jahren den Gewerbe-
park «Werkstadt Zürisee» lanciert hatte. Der 
Stadtrat zeigt sich erfreut über die Initiative. 
«Die Dänkfabrik Wädi setzt unsere Philoso-
phie auf dem Areal optimal um. Sie schafft 
erstens Platz für innovative Firmen und 
bietet zweitens Gewerbebetrieben bezahl-
bare Flächen», sagt Finanzvorstand Christof 
Wolfer. Geplant ist der Abschluss eines be-
dingten Kaufrechtes noch in diesem Jahr. 
Nach der Genehmigung durch den Wädens-
wiler Gemeinderat gilt dann das Kaufrecht 
unbedingt.

Nun beginnt für das Duo Bernasconi/
Scheiwiller die Phase der Nutzersuche. Par-
allel dazu strecken sie auch die Fühler nach 
möglichen Investoren aus. Zudem wird die 
Planung des Gebäudes vorangetrieben. Das 
Baugesuch wurde bereits eingereicht.

www.dänkfabrik-wädi.ch

KLANG'23 KLINGT NACH
Rund 750 Zuhörerinnen und Zuhörer, 400 Mitwirkende und 50 Helferinnen 
und Helfer – das sind die eindrücklichen Zahlen von «Klang'23 – das Festival», 
das am 17. Juni in der reformierten Kirche Wädenswil durchgeführt wurde. 

Anja Kutter

Das vom OK erhoffte Festival-Feeling kam so-
fort auf. Rasch war der Festplatz rund um die 
Kirche bevölkert und jede und jeder freute sich 
auf das musikalische Spektakel, das einem in 
der Kirche erwartete. Mit einem Gong wur-
de das Festival eröffnet, danach folgten im 
30-Minuten-Takt 18 verschiedene Formatio-

nen: Kirchen- und Oratorienchor, Kinderchor, 
Klassische Ensembles, gemischte Chöre, Flö-
tenorchester, Brass-Band Posaunechor – für je-
den Geschmack war etwas dabei. 

Das OK sei stolz, dass es Wädenswil ein so 
schönes Festival habe schenken dürfen, sagt 
OK-Mitglied Nicole Vogt: «Die vielen zufrie-

denen Gesichter auf dem Festgelände und die 
zahlreichen Dankesworte sind ein mehr als 
angemessener Lohn für die getane Arbeit.» Die 
OK-Chefinnen Märe Bohtz und Esther Lehn-
herr hätten etwas erschaffen, das unbedingt 
eine Fortsetzung verlange. Dieser Meinung sei 
offenbar auch das Publikum, so Nicole Vogt: 

«Eine Konzertbesucherin sagte zu mir: Ich wollte 
nur kurz kommen, jetzt sitze ich schon seit vier 
Stunden in der Kirche – diese Vielfalt an Musik 
die ihr uns präsentiert, ist einfach grossartig!»

Übrigens: Der organisierende Chor rezeptfrei 
und viele andere Chöre freuen sich über neue 
Mitglieder. Vor allem Sänger sind gesucht. 

NEWS

KLANG'23 – DAS FESTIVAL

Die Visualisierung zeigt, wie das neue Gebäude etwa aussehen wird. 
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«WÄDENSWIL SEHEN»:  
DIE WILDE SIHL
Im neuen Buch «Wädenswil sehen» des Fotografen und Autors Ralf Turtschi  
zeigen 470 Fotos die Stadt und Landschaft der Gemeinde Wädenswil.  
Zum Beispiel die wilde Sihl und die Bäche von Hütten bis zum Sihlsprung. 

Ralf Turtschi

Das Buch «Wädenswil sehen» soll im März 
2024 erscheinen. Um das Werk zu finanzie-
ren, bittet der Autor die Gewerbetreibenden 
und die Bevölkerung um Hilfe. Sie sollen mit 
einer Vorbestellung helfen, die richtige Auf-
lagenhöhe zu bestimmen. «Ich danke allen 
Betrieben aus dem Kreis des HGVs, die bereits 
eine Anzahl Bücher vorbestellt haben – wo ich 
das Buch auch zeige, stösst es auf Begeisterung. 
Vielleicht haben manche einfach zu wenig 
beachtet, dass der Vorverkauf für den Erfolg 
des Buchprojektes entscheidend ist und des-
halb mit einer Vorbestellung zugewartet», sagt 
der Autor. Es wäre schon toll, wenn die HGV-

Mitglieder und andere Betriebe, sich auf diesem 
Weg zum Lebensraum Wädenswil bekennen. 
Der wertige Bildband macht auch in Wartezim-
mern oder Empfangsräumen eine gute Gattung. 

Wer 10  Exemplare zum Vorzugspreis von 
Fr.  41.– bestellt, oder mit einem Gönnerbei-
trag von Fr. 400.– das Buchprojekt unterstützt, 
der wird im Gönnerregister hinten im Buch 
namentlich verdankt. Natürlich ist Turtschi 
auch froh, wenn die Bevölkerung mitzieht. 
Einzelne provisorische Ansichtsexemplare lie-
gen bei Kafisatz, Köhler, PaBa Markt und Foto 
Tevy auf. Dort kann man Flyer mitnehmen 
und die Bestellmöglichkeit nutzen.

SPONSORED

Ralf Turtschi, Wädenswil sehen, 

Eigenverlag, R. Turtschi AG, 

20,5 × 27 cm, 304 Seiten, gebunden,  

ISBN 978-3-033-09796-4, Fr. 46.–. 

Im Vorverkauf Fr. 41.–. Erscheint im 

Frühjahr 2024.

Kontakt und Bestellungen:  

turtschi@agenturtschi.ch,  

Tel. 079 279 12 86.

Link zur Webseite  

mit mehr Infos

SPONSORED

AUSEE-GARAGE MIT SPEZIAL-
AKTION FÜR TOYOTA BZ4X
Der vollelektrische Toyota bZ4X ist Wegbereiter für eine neue Elektrofahrzeug- 
Generation. Die robuste Konstruktion und das dynamische SUV-Design treffen  
auf zuverlässigen Allradantrieb und hohe Reichweite. Der bZ4X ist widerstandsfähig 
und effizient; die lange Batterie-Lebensdauer sorgt für zusätzliche Sicherheit.  
Nun gibt es ihn bei der Ausee-Garage im Spezial-Angebot.

Ausee-Garage

Der Toyota bZ4X ist Teil der Toyota Submarke bZ – 
beyond Zero – und steht für eine Reihe emis-
sionsfreier batterie-elektrischer Fahrzeuge. Er 
markiert eine bedeutende Weiterentwicklung 

im Rahmen von Toyotas Elektrifizierungs-
Technologien und bietet daneben wichtige In-
novationen bei Sicherheit, Assistenzsystemen 
und Multimedia-Konnektivität.

Batterie in Fahrzeugboden integriert
Der bZ4X ist ein geräumiger, komfortabler 
SUV mit einem neuen Allradantrieb, der mit 
je einem Elektromotor an der Vorder- und 
Hinterachse beste Offroad-Fahreigenschaf-
ten gewährleistet. Er ist das erste Modell, das 
von Grund auf als batterie-elektrisches Fahr-
zeug konzipiert wurde und verwendet auch die 
dafür spezifische Plattform. Die Batterie ist 
unter dem Fahrzeugboden ins Chassis integ-
riert. Das bringt mehrfache Vorteile wie einen 
tiefen Schwerpunkt, beste Gewichtsverteilung 
und eine hohe Aufbausteifheit, was Sicherheit, 
Komfort und Handling positiv beeinflusst.

Aussendesign
Das äussere Design präsentiert sich elegant, 
kraftvoll und aus einem Guss. Die Front zeigt 
eine hammerkopfartige Grundform, schlan-
ke Scheinwerfer und stark betonte Ecken. Die 
Seitenansicht ist geprägt durch die niedrige, 
gestreckte Dachlinie, schlanke Vordersäulen 
und eine zu den Hinterrädern laufende Profi-
lierung, die den tiefen Schwerpunkt erahnen 
lässt. Die Radhausleisten, die grossen Räder 

(bis zu 20 Zoll) und die massive Schweller-
verkleidung sind Ausdruck des SUV-Charak-
ters. Am Heck betont das Design ebenfalls die 
Ecken, verbunden mit einem über die ganze 
Breite laufenden Rücklicht.

Ausee-Garage AG
Riedhofstrasse 7 

8804 Au-Wädenswil

Tel. 043 833 11 33

info@ausee.ch

www.ausee.ch

Ihr Ausee-Special
Die Ausee-Garge bietet Ihnen den vollelektrischen 

Toyota bZ4X bis Ende Jahr mit folgenden Extras:

• �Inkl. 4 Winterräder im Wert von rund CHF 2000.–

• �Inkl. Toyota Ladestation im Wert von über CHF 800.–

• �Gratis Probefahrt für zwei Tage

Nur gültig auf verfügbare Lagerfahrzeuge der  

Ausee-Garage.

Ihr Ansprechpartner: Andreas Flückiger, 043 833 11 63, 

andreas.flueckiger@ausee.ch.
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ELEKTRON AG INVESTIERT IN 
ERNEUERBARE ENERGIEN
Zuwachs für die Zürcher ELEKTRON AG: Das Technologie-Unternehmen übernimmt 
die eco energie A+ AG aus dem Aargauischen Schöftland. Die eco energie A+ AG mit 
16 Mitarbeitenden ist spezialisiert auf Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen, E-Mobi-
lity und Energieberatung. Damit erweitert die ELEKTRON AG ihr Portfolio im Bereich 
erneuerbare Energien und Nachhaltigkeit im Gebäudebereich. Im Interview erzählen 
die beiden CEOs, weshalb die Geschäftsübernahme ein Gewinn für alle Beteiligten ist. 

ELEKTRON AG

Enrico Baumann, vom 1. Telefongespräch 
bis zur Übernahme der eco energie A+ AG 
hat es nicht einmal acht Monate gedauert. 
Wo ist der Haken?  
Enrico Baumann: (Lacht). Es gibt keinen. Wir 
waren uns tatsächlich vom ersten Gespräch an 
einig. Die Basis dafür war das Vertrauen zwi-
schen dem Geschäftsführer der «eco», Urs Lü-
scher, und mir. Uns beide verbindet eine lang-
jährige vertrauensvolle Beziehung.  

Erzählen Sie!
Vor fast 30  Jahren hat mich Urs Lüscher in 
seiner damaligen Firma – der Elektro Lüscher 
& Zanetti AG – als Projektleiter angestellt. Ich 
bildete mich bei ihm weiter, absolvierte die 
Meisterprüfung und war danach der erste Ge-
schäftsleiter seiner Filiale in Schöftland. Urs 
war für mich immer ein Vorbild, ich habe sei-
ne unternehmerische Leidenschaft und seine 
grosse Einsatzbereitschaft stets bewundert. 

Seit ich sein Unternehmen 2003 verliess, blie-
ben wir in regelmässigem Austausch.

Trotz aller Sympathie zu Urs Lüscher musste 
für diese Übernahme das Unternehmen als 
solches auch zur ELEKTRON passen.
Selbstverständlich. Sonst hätte unser Verwal-
tungsrat nicht zugestimmt. Für Unterneh-
menszukäufe haben wir intern einen klaren 
Prozess definiert. Alle Voraussetzungen wer-
den im Detail geprüft und unsere Anforde-
rungen müssen letztlich erfüllt werden. Mit 
der eco energie A+ AG haben wir in ein Unter-
nehmen investiert, dass das Kerngeschäft der 
ELEKTRON perfekt ergänzt.

Inwiefern?
Die «eco» ist spezialisiert auf erneuerbare Ener-
gien. Dieses Thema haben wir im Rahmen unse-
rer strategischen Weiterentwicklung als Schwer-
punkt festgelegt. Wir entwickeln in verschiedenen 
Geschäftsbereichen ressourcenschonende Lösun-
gen und leisten damit einen wichtigen Beitrag, 
um die Energiewende voranzutreiben. 

Das heisst, die ELEKTRON kann ab sofort 
von der Herstellung bis zur Inbetriebnahme 
alles anbieten?
Kann man so sagen. Unsere Lösungen sind 
stets ein Mix aus eigenem Knowhow und 
Technologien von führenden Herstellern. Das 
«Green-Building» der Zukunft kommt nicht 
ohne Wärmepumpe, Photovoltaikanlage und 
E-Ladestationen aus. Die Nachfrage nach über-
zeugenden Konzepten ist seit der Energiekrise 
extrem gestiegen. Das zeigt allein schon die 

Tatsache, dass sich das «eco»-Team innerhalb 
der letzten zwei Jahre verdoppelt hat. 

Streben Sie weiterhin ein solch starkes 
Wachstum an?
Wir werden sicher wachsen, jedoch in einem ge-
sunden Rahmen und nicht um jeden Preis. Die 
DNA und der Teamspirit der «eco» sollen unbe-
dingt erhalten bleiben. Dass es den Mitarbeiten-
den gut geht, ist auch der ELEKTRON ein gros-
ses Anliegen. Wir wollen der Ort sein, an dem 
man gerne arbeitet. Das Zwischenmenschliche 
ist für uns einer der grossen Erfolgsfaktoren.

Elektron AG 
Riedhofstrasse 11

8804 Au ZH

Tel. 044 781 01 11

info@elektron.ch

www.elektron.ch

Über die ELEKTRON AG
Die ELEKTRON AG entwickelt in ihren vier Geschäfts-

bereichen Antriebstechnik, Leistungselektronik, 

Öffentliche Beleuchtung und Smart Building tech-

nische Lösungen, die so effizient sind, dass sie ihre 

Kundinnen und Kunden erfolgreicher machen und 

gleichzeitig die Umwelt schonen. Das Schweizer 

Technologieunternehmen mit Sitz in Au (ZH) hat sich 

in den letzten 70 Jahren kontinuierlich weiterentwi-

ckelt, neue Anforderungen und Bedürfnisse erkannt 

und daraus smarte, kundenorientierte Lösungen kre-

iert. Die langjährige Erfahrung in innovativem Engi-

neering, das Fachwissen der Mitarbeitenden kombi-

niert mit einer ausgeprägten Service-Mentalität und 

persönlicher Beratung machen die ELEKTRON AG zu 

dem, was sie heute ist: Dem Schweizer Ansprech-

partner für nachhaltige Lösungen für den öffentli-

chen Bereich, Energieversorger, Immobilienverwal-

tungen und das Industrie- und Infrastrukturumfeld. 

www.elektron.ch

Über die eco energie A+ AG

Die eco energie A+ AG ist Spezialistin im Bereich der 

erneuerbaren Energien, insbesondere in den Berei-

chen Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen und La-

destationen für die Elektromobilität. Seit 47 Jahren 

setzt sich das Unternehmen für eine effiziente Ener-

gienutzung in Haushalt, Gewerbe und Industrie ein. 

Kundinnen und Kunden erhalten massgeschneiderte 

und kosteneffiziente Lösungen bei Neubauten oder 

bei der energetischen Sanierung einer Liegenschaft.

www.ecoeap.ch

Enrico Baumann, CEO der ELEKTRON AG (rechts) zusammen mit Urs Lüscher von der eco energie A+ AG.
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«VALIANT STELLT MENSCHEN 
INS ZENTRUM.»
Seit einem Jahr ist Valiant in Wädenswil vertreten.  
Ein Jahr mit vielen Erlebnissen und Begegnungen. Hier lesen Sie zwei davon.

Valiant Bank AG

Cem Güver hat im Jahr 2021 die Elysium Ma-
nagement GmbH gegründet. Das Unterneh-
men entwickelt Strategien für den Investment-
Bereich und den Forex-Markt und bietet auch 
entsprechende Schulungen an. Vor einem Jahr 
hat sich Cem Güver auf die Suche nach einer 
neuen Bank gemacht.

Kommunikation auf Augenhöhe
«Auf Empfehlung bin ich auf Valiant gestos-
sen», erzählt der 38-Jährige und führt weiter 

aus: «Ich schätze den persönlichen Kontakt, 
die kurzen Entscheidungswege und dass mein 
Berater immer lösungsorientiert arbeitet.» Am 
besten gefalle ihm, dass die Bank den Men-
schen ins Zentrum stelle und er das Gefühl 
habe, gut aufgehoben zu sein. 

Sein Berater, Livio Dorizzi, begleitete ihn 
von Anfang an. Erst ging es um ein Konto für 
den Zahlungsverkehr, mit dem Erfolg von Ely-
sium kamen weitere Bedürfnisse dazu. Da bei-
de Seiten am gleichen Strang ziehen und sich 
gut ergänzen, finden sie immer zielführende 
Lösungen. «Wir kommunizieren auf Augenhö-
he, ehrlich und direkt. Das stärkt die Zusam-
menarbeit enorm», so Livio Dorizzi. 

Valiant auf dem Court
Nebst dem Beraten ist Valiant auch sportlich 
unterwegs: Als Erich Knüsel erfuhr, dass die 
Bank eine Geschäftsstelle in Wädenswil eröff-
net, ergriff der Sponsoringverantwortliche des 
Tennisclubs Neubüel (TCN) seine Chance. Wie 
alle Sportvereine ist der TCN auf Sponsoren an-
gewiesen. Der TCN ist wie Valiant bodenständig 
und unkompliziert. «Bei uns dürfen alle Tennis 

spielen. Egal, wie alt, egal, woher sie kommen», 
sagt Erich Knüsel. Immerhin: Mit etwa zirka 
130 Juniorinnen und Junioren, 300 Erwachse-
nen und sieben Plätzen, ist der TCN einer der 
grössten Clubs am linken Zürichseeufer. 

Beim Kontakt mit Daniel Herkenrath, dem 
Geschäftsstellenleiter von Valiant, habe es «ge-
matcht», wie Erich Knüsel sagt. Er schätze, dass 
Valiant mitdenke und selbst mit Ideen käme: 
«Statt der Standardbanderole hat uns Valiant 
mit Sonnenschirmen und Gadgets für die Ju-
niorinnen und Junioren eingedeckt», so Erich 
Knüsel. So ist der TCN auch dieses Jahr für den 
Sommer gerüstet.

Mehr erfahren
www.valiant.ch/waedenswil

www.elysium-management.ch

www.tc-neubuel.ch

Valiant Bank AG 
Zugerstrasse 2

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 47 00

waedenswil@valiant.ch

www.valiant.ch

BESUCH AN DER ETH ZÜRICH
Während der Ausbildung im RAU durften wir die ETH Zürich besuchen und erhielten 
dabei einen Einblick in die verschiedenen Gebäude und die Informatikinfrastruktur.

RAU Regionales Ausbildungszentrum Au

Führung durch die ETH Zürich
Als wir ankamen, bekamen wir zuerst eine Füh-
rung durch die ETH. Wir haben dabei haupt-
sächlich das Hauptgebäude angeschaut. Am An-
fang haben wir etwas über die Geschichte der 
ETH erfahren und uns die Freizeitinfrastruk-

tur angesehen. Es gab neben einer Mensa auch 
ein Fitnessstudio und einige Freizeitspiele wie 
zum Beispiel einen Boxautomaten und einen 
Tischfussballtisch. Anschliessend durften wir 
in ein Auditorium hineinschauen. Wir waren 
ebenfalls in der ETH-Bibliothek und konnten 

uns dort eine Weile umsehen. Das Eindrück-
lichste war allerdings die grosse Eingangshalle.

Rundgang durch die Server Infrastruktur 
der ETH Zürich
Da die ETH tausende Studenten hat, benötigt 
es dafür die entsprechenden IT-Infrastruktu-
ren. Für das hat die ETH mehrere Rechenzen-
tren mit Standort im Tessin und in der Stadt 
Zürich. Wir durften zwei verschiedene Server-
räume anschauen, welche von den Studenten 
unterschiedlich genutzt werden. Da die Studie-
renden zum Teil grosse Berechnungen machen 
müssen, sei es in der Mathematik für die Be-
rechnung von PI oder in der Meteorologie bei 
Wettermodellen, benötigt es sehr viel Rechen-
leistung. Genau diese Rechenleistung kann die 
ETH durch einen Serverraum in Lugano und 
einen in Zürich, zur Verfügung stellen, den wir 
anschauen durften. In diesem Serverraum fin-
det man viele Racks, welche alle mehrere Rech-
ner in sich haben. Alle zusammen gehören zu 

einem Cluster und weisen eine gewaltige Menge 
an Rechenleistung auf. Diese Rechenleistung 
kann man als Student mieten und bekommt 
einen Teil der Leistung zur Verfügung gestellt. 
Die Rechner der ETH sind so schnell, dass sie 
vor ein paar Jahren den dritten Platz mit der 
weltweit schnellsten Rechenleistung belegt ha-
ben. Diese Platzierung kommt nicht von allein, 
sie haben in ihren Racks vier Halterungen mit 
jeweils acht Grafikkarten und einem stolzen 
Wert von einer Million.

RAU Regionales Ausbildungszentrum Au
Seestrasse 317

8804 Au ZH

Tel. 044 782 68 88

info@r-au.ch

www.r-au.ch

Remo Renggli, Lernender Informatiker EFZ im 1. Lehrjahr

Jan Birchler, Lernender Informatiker EFZ im 1. Lehrjahr

Mitmachen und gewinnen
Gewinnen Sie zwei Tennislektionen oder andere  

tolle Preise. Machen Sie mit an unserer Verlosung.

V.l.n.r.: Erich Knüsel & Daniel Herkenrath

V.l.n.r.: Cem Güver & Livio Dorizzi
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KONKUBINAT UND  
WOHNEIGENTUM
Das Konkubinat ist mittlerweile eine weit verbreitete Lebensform. Ein mit verhei
rateten Paaren vergleichbarer sozialer, wirtschaftlicher und juristischer Schutz  
fehlt jedoch. Besondere Risiken bestehen für Konkubinatspaare mit Wohneigentum. 

Thierry Grote, a. Notar / Mediator / dipl. Steuerspezialist

Das Konkubinat ist im Gesetz nicht geregelt. 
Umso wichtiger ist es daher, dass sich Kon-
kubinatspaare vertraglich absichern! Insbe-
sondere bei gemeinsamem Wohneigentum 
und / oder gemeinsamen Kindern. Mit einem 
Konkubinatsvertrag können z. B.  Abspra-
chen über eigenes und gemeinschaftliches 
Eigentum, Lebenshaltungskosten, Unterstüt-
zungspflichten sowie Folgen der Auflösung 
des Konkubinats vereinbart werden. 

Kein gesetzliches Erbrecht
Ein Konkubinatspartner ist nicht gesetzli-
cher Erbe im Nachlass seines Partners. Dies 
auch nicht seit Inkrafttreten des neuen Erb-
rechts am 1.1.2023. Das heisst: Wer seine 
Partnerin / seinen Partner erbrechtlich be-
günstigen möchte, muss dies mit einem Tes-
tament oder Erbvertrag aktiv tun. Wie gross 
die Begünstigungsmöglichkeit ist, hängt 
davon ob, ob pflichtteilsgeschützte Erben 
(Nachkommen / Ehegatten) vorhanden sind 
oder nicht. Das neue Erbrecht bietet insofern 

einen grösseren Handlungsspielraum für 
Konkubinatspaare, als der Pflichtteil der El-
tern am 1.1.2023 entfallen ist und derjenige 
der Nachkommen reduziert wurde. 

Mangelnder Schutz bei der gebundenen 
Vorsorge
Im Bereich der AHV gibt es keine Ansprü-
che auf Witwen- oder Witwerrente für Kon-
kubinatspartner. Im Bereich der 2. Säule hat 
ein Konkubinatspartner von Gesetzes wegen 
ebenfalls keinen Anspruch auf Leistungen 
gegenüber der Pensionskasse seines verstor-
benen Partners. Dennoch richten heutzutage 
die meisten Pensionskassen auch Konkubi-
natspartnern unter bestimmten Vorausset-
zungen (z. B. Nachweis des Zusammenlebens 
von mind. 5 Jahren, Abschluss eines Konku-
binatsvertrages, Meldung bei der PK) gewisse 
Rentenleistungen aus. Massgebend ist das je-
weilige Reglement der Pensionskasse im Zeit-
punkt des Vorsorgefalls und nicht das heute 
aktuelle Reglement. Beachten Sie auch, dass 

zahlreiche Pensionskassen die Auszahlung 
an den überlebenden Konkubinatspartner 
davon abhängig machen, dass dieser seinen 
Anspruch innert einer bestimmten Frist (oft-
mals 3  Monate) aktiv einfordert, ansonsten 
der Anspruch verwirkt. 

Achtung Erbschaftssteuern!
Konkubinatspaare müssen sich bewusst sein, 
dass die erbrechtliche Begünstigung hohe 
Erbschaftssteuern auslösen kann. Die Rege-
lungen sind kantonal sehr unterschiedlich 
und verschlingen oftmals einen grossen Teil 
der Erbschaft. Im Kanton Schwyz bezahlen 
Konkubinatspaare keine Erbschaftssteuern, 
im Kanton Zürich hingegen bis gegen 40 % 
(progressive Steuer). Zu beachten gilt auch, 
dass selbst die Einräumung von Wohn- 
und / oder Nutzniessungsrechten an Konku-
rinatspaare der Erbschaftssteuer unterliegen, 
und zwar im Umfang des Kapitalwertes die-
ses Rechts. In vielen Fällen muss das Wohn-
eigentum wegen der hohen Steuerlast aufge-
geben werden.

Aktiv werden, um Risiken zu vermeiden
Bei Wohneigentum besteht grundsätzlich 
immer Handlungsbedarf mit Bezug auf die 
Vorsorge- und Nachlassplanung. Für Konku-
binatspaare gilt dies umso mehr. Zwar bringt 
das am 1.1.2023 in Kraft getretene revidierte 
Erbrecht den Konkubinatspaaren aus erb-
rechtlicher Sicht mehr Begünstigungspoten-
tial, jedoch ändert sich das Erbschaftssteu-
errrecht für Konkubinatspaare nicht.  Gerne 

beraten wir Sie mit unserer langjährigen Er-
fahrung bei Ihren Fragen und Anliegen rund 
um Ihre rechtliche Vorsorge-, Erbschafts- 
und Steuerplanung.

HONEGGER & GROTE, 
Rechtsberatung und Mediation
Geschäftshaus Hirschen

Schönenbergstrasse 2

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 89 90

thierry.grote@honegger-grote.ch

www.honegger-grote.ch
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TUWAGAREAL: 2000-WATT- 
AREAL ZERTIFIKAT, WIE WEITER?
Am 7. Oktober 2021 wurde das tuwagareal in Wädenswil mit den vielen  
geschützten Bestandesbauten und den modernen Neubauten als «2000-Watt-Areal  
in Transformation» zertifiziert (wir berichteten am 23. November 2021 darüber). 

Tuwag Immobilien AG

Entlang eines Absenkpfades während der 
nächsten 20 Jahre sollten die Ziele in den Be-
reichen Primärenergie gesamt / nicht erneu-
erbar und Treibhausgasemissionen sukzessi-
ve reduziert werden.

Mitten in der Anfangsphase der Implemen-
tierung erster Massnahmen gemäss verein-
bartem Aktivitätenplan (z.B. Mess- und Mo-
nitoringkonzept aller Energie- und sonstigen 
Verbräuchen) erreichte die Verantwortlichen 
des tuwagareals die Hiobsbotschaft, dass das 
2000-Watt-Areal Zertifikat vom Bundesamt 
für Energie (BFE) ab Ende 2023 nicht mehr 
angeboten werde. Inzwischen wurde dem 
Areal zwar das definitive 2000-Watt Zertifi-
kat auf ewig verliehen, aber ein nicht unter-
stütztes Label nützt nichts mehr …

Um die bisher hohen Investitionskosten 
der damaligen Zertifizierung nicht verge-
bens getätigt zu haben, haben sich die Be-
treiber des tuwagareals entschieden, eine 
Anschlusslösung zu suchen und das Areal-
zertifikat in eines der beiden neu möglichen 
Zertifikate überzuführen. «Zur Zeit ist es 

noch nicht ganz klar, was die Kriterien und 
Bedingungen zur Überführung in ein neues 
Arealzertifikat sein werden», meint Thomas 

Brassel (Stv. CEO Tuwag Immobilien AG und 
Projektleiter Transformation tuwagareal), 
«bekannt ist jedoch, dass es sich um zwei 
neue Zertifikatslösungen für Areale han-
delt, das Zertifikat «Minergie Areal» bzw. 
das «SNBS (Standard nachhaltiges Bauen 
Schweiz) Zertifikat für Areale».

Im September 2023 werden die neuen 
Zertifikate durch das BFE lanciert und die 
Übertragungsanforderungen geklärt wer-
den. «Das tuwagareal soll auch in Zukunft 
zertifiziert bleiben. Wir wollen diese Vor-
reiterrolle für bestehende historische Areale 
punkto Nachhaltigkeit weiterhin inne ha-
ben und werden die Überführung in das für 

uns sinnvollere Label vornehmen», bestätigt 
Thomas Brassel. 

Tuwag Immobilien AG
Einsiedlerstrasse 25

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 15 50

tuwag@tuwag.ch

www.tuwag.ch
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NICOLE WEBER GEWINNT  
DAS GOLDVRENELI  
BEIM COMMUNITY-VOTING
Nicole Weber heisst die Glückliche. Unter den über 4400 Personen, die beim Commu-
nity-Voting des Projekt1816 und damit dem Gewinnspiel mitgemacht haben,  
hat die Wädenswilerin das Goldvreneli gewonnen. Ihr dies mitzuteilen war allerdings 
nicht ganz einfach. 

Sparcassa 1816

Natalie Sigg, Mitglied der Geschäftsleitung der 
Sparcassa 1816, brauchte mehrere Anläufe, bis 
sie Nicole Weber über ihren Wettbewerbsge-
winn informieren konnte. Ihre Mails blieben 
zunächst nämlich unbeantwortet. «Ich dachte, 
es seien Phishing-Mails und man wolle mich 
reinlegen», sagt Nicole Weber lachend. 

Preis im Wert von über CHF 360.–
Sie habe gar nicht gewusst, dass man an einem 
Wettbewerb teilnehme, wenn man bei Pro-
jekt1816 für sein Lieblingsvorhaben abstimme. 
Ausserdem sei sie zum Zeitpunkt, als die Spar-
cassa 1816 sie erreichen wollte, nicht in der Re-

gion gewesen. «Ich befand mich gerade auf mei-
ner dreimonatigen Reise durch Asien. Dort habe 
ich von Zuhause nicht viel mitbekommen.» 

Eine Freundin habe sie gebeten, ihrem Pro-
jekt die Stimme zu geben. Diesen Gefallen hat 
sie ihr getan – und damit prompt das 20er-Gold-
vreneli im Wert von über CHF 360.– gewonnen. 

Mehr als 4400  Personen haben beim Com-
munity-Voting des Projekt1816 mitgemacht. 
«Dass so viele abgestimmt haben, freut uns 
sehr», sagt Natalie Sigg. «Es zeigt, wie attraktiv 
die eingereichten Projekte waren und bestärkt 
uns darin, die Bevölkerung mitentscheiden 
zu lassen, welche Vorhaben wir unterstützen. 
Denn niemand weiss besser, was der Region 
gut tut, als die Menschen, die hier leben.»

Und für wen hat Nicole Weber abgestimmt? 
Sie schmunzelt: «Für den Bauspielplatz Af-
foltern. Das darf ich als Wädenswilerin aber 
nicht zu laut sagen.»

www.projekt1816.ch

Clientis Sparcassa 1816
Zugerstrasse 18

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 51 11

www.spc.clientis.ch

Natalie Sigg, Mitglied der Geschäftsleitung der Sparcassa 1816 (rechts) überreicht Nicole Weber ihr Goldvreneli. 

SPONSORED
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DIE MISSION NEW HORIZON 
IST GEGLÜCKT, DER RÜTIHOF 
GEBÜHREND EINGEWEIHT
Am 11. Mai 2023 war es endlich so weit. Ungefähr 150 Raumfahrerinnen und  
Raumfahrer folgten unserer Einladung zum Raketenstart. Gemeinsam  
erlebten wir eine unvergessliche Reise durch die Sphären der Pomcanys Gruppe.

Stutz Medien AG

Vom Medienhaus zur Raumstation
Kurzum aktivierten wir alle unsere kreativen 
Hirnstränge und verliehen unseren Räum-
lichkeiten einen waschechten Weltraum-Look. 
Auch wir stürzten uns allesamt in ein pas-
sendes Dress. Schliesslich erwarteten unsere 
Gäste einen Raketenstart. Um Punkt 16 Uhr 
gewährten wir den ersten Abenteuerlustigen 
Eintritt – aber nur mit personalisiertem Boar-
dingpass und Stutz-Pass-Port, der zuvor per 
Post verschickt wurde.

Schon vor dem ersten Welcome-Drink mach-
te sich ein grosses Grinsen auf den Gesichtern 
breit. Der als Space Shuttle dekorierte Perso-

nenlift war für viele das erste Highlight und 
sorgte zu Beginn gleich für die passende Stim-
mung, um fleissig alle weiteren Check-Points 
zu erforschen:
•	 Das Raketen-Shooting mit anschliessender 

Bildbearbeitung – hier gehts zur Galerie: 
stutz-medien.ch/shooting-wettbewerb

•	 Die Rundgänge im Maschinenraum (Print-
Produktion) inklusive Schätzfragen

•	 Erstellen von Bildern mittels künstlicher 
Intelligenz

•	 Challenge am Flipperkasten
•	 «1, 2 oder 3»-Quizspiel mit Webentwick-

lungsthemen

Um 17.45  Uhr zündete das Team schliesslich 
die Rakete, wobei sich die Raumschiffkapitänin 
Stutz zu Wort meldete. Selbstverständlich darf 
auf einer solchen Reise auch die Kulinarik nicht 
zu kurz kommen. Dank unseren Partnern Fel-
Fel und der Confiserie Honold genossen unsere 
Astronautinnen und Astronauten galaktisch 
gute Snacks. Speziell die «Stutz-Tronautischen 
Pralineten» liessen die Geschmacksknospen im 
Orbit tanzen.

Ein grosses Dankeschön
Dieser Raketenstart wäre nicht so erfolgreich 
über die Bühne ohne unsere Freunde des Hau-
ses. Ihr habt uns gezeigt, dass die Grenzen des 
Universums nur eine Illusion sind. Gemein-
sam haben wir den Startschuss für eine aufre-

gende Zukunft gesetzt. Eure Begeisterung und 
euer Enthusiasmus waren ansteckend und wir 
sind stolz, eine solch grossartige Community 
von Weltraumbegeisterten um uns zu haben.

Stutz Medien AG
Rütihof 8 

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 99 11

info@stutz-medien.ch

www.stutz-medien.ch

SPONSORED

Scannen  
zum Video

SPONSORED

Produktions-Wettbewerb Auflösung

Wie viele A4-Seiten können wir pro Stunde 

maximal drucken? 

 110 000	 × 90 000	  40 000

Welchen Jahrgang hat die Buchdruckmaschine (OHZ)? 

× 1963	  1895	  1985

Welche Menge an Druckfarben verarbeiten wir 

pro Jahr? 

 542 kg	 × 834 kg	  1012 kg

Webteam-Wettbewerb

Schätzfrage: Wie viele Zeilen Code hat das Web-

team letztes Jahr programmiert?

Korrekte Anzahl: 30 900 Zeilen Code

Gewinner: Melvin Landis von Zurich Versicherung, 

Generalagentur Christian Heldstab, geschätzt: 

30 000 Zeilen

Fotowettbewerb-Gewinner:innen: Genossenschaft Baufreunde mit Beat Schoch (Stutz Medien) in der Mitte.
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Reservationen unter: brauhuus@waedenswiler.ch | 044 783 93 92 
 www.waedenswiler.ch

Bony Moronie 

BARBECUE-NIGHT 
mit Live-Musik  

Samstag, 15.07.2023 ab 18:00 Uhr 

Barbecue-Buffet
CHF 65.00 pro Person 

(inkl. Musikbeitrag)
die preise steigen.
unsere sparzinsen auch.

Einfach mehr Zins.
Jetzt Sparkonto Plus eröffnen 
und 1,5 % Vorzugszins erhalten.*

valiant.ch/sparkonto-plus

Valiant Bank AG, Zugerstrasse 2
8820 Wädenswil, Telefon 044 783 47 00

Jetzt

eröffnen:

*  Zins: 1,500 % bis CHF 250 000.00, darüber: 0,075 % (Konditionen gelten nur für Neugeld, welches von einem anderen Finanzinstitut zu Valiant trans- 
feriert wird.) • Dauer Vorzugszins: 13.02.2023 bis 29.02.2024 • automatische Umwandlung in Lila Sparkonto (Zinsstufe 4) per 01.03.2024 • Rückzüge: 
CHF 10 000.00 pro Jahr frei, darüber frühes tens kündbar auf 01.03.2024 mit einer Kündigungsfrist von 6 Monaten. Bei Verletzung der Rückzugsbe-
dingungen wird eine Kommission von 2 % verrechnet.

Rietliaustrasse 2
8804 Au-Wädenswil

+41 (0)44 781 10 00
www.ebkwidmer.chRietliaustrasse 2

8804 Au-Wädenswil
+41 (0)44 781 10 00
www.ebkwidmer.ch

Zugerstrasse 82 · 8820 Wädenswil · 044 780 43 41 · mail@bucher-schori.ch · bucher-schori.ch

MALERARBEITEN  |  NATUROFLOOR  |  UMBAUARBEITEN

Servi
ce / E

rsa
tz

BMR-Storen AG
Beratung Montage Reparaturen

Postfach 2
8824 Schönenberg
Telefon 044 780 78 11
info@bmr-storen.ch
www.bmr-storen.ch

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Fensterläden
• Rollläden
• Insektenschutz

Wir begleiten Ihre Familie 
auf dem Weg in die Zukunft.

Zurich, Generalagentur Christian Heldstab
Seestrasse 103, 8820 Wädenswil
044 783 94 94, waedenswil@zurich.ch
www.zurich.ch/heldstab

   1 2/24/2023   9:53:44 AM
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SO NUTZEN STOCKWERK-
EIGENTÜMER DEN SOLAR-
STROM VOM EIGENEN DACH
Stockwerkeigentümergemeinschaften, die eine Photovoltaikanlage planen, stehen  
vor vielen Fragen. Sie können entweder einen Zusammenschluss zum Eigenverbrauch 
(ZEV) gründen oder für ein Entgelt das Angebot «EKZ Eigenstrom X» nutzen.

Acanta AG

Solarstrom vom eigenen Dach – soll die Energie-
wende gelingen, ist dieser Teil der Lösung. Für 
Besitzer eines Einfamilienhauses stellen sich 
bei der Installation einer Photovoltaikanlage 
insbesondere Fragen der Finanzierbarkeit und 
der Rentabilität. Komplexer ist die Ausgangs-
lage für Stockwerkeigentümergemeinschaften.

Seit 2018 können Stockwerkeigentümer den 
Solarstrom vom eigenen Dach dank eines Zu-

sammenschlusses zum Eigenverbrauch (ZEV) 
selbst nutzen und regeln. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob alle Eigentümer mitmachen oder nur 
ein Teil.

Die Gemeinschaft wird so zum Stromprodu-
zenten, der den einzelnen Stockwerkeigentü-
merinnen und -eigentümern den Solarstrom 
verkauft, den Überschuss ins Netz einspeist 
und dafür die Rückvergütung erhält. Ein ZEV  

eignet sich auch für Besitzer von Mietliegen-
schaften oder Eigentümer verschiedener be-
nachbarter Immobilien.

Reglement ergänzen und im Grundbuch 
eintragen
Stockwerkeigentümergemeinschaften müssen 
bei der Gründung eines ZEV das Reglement 
ergänzen. Darin definieren sie unter anderem, 
wie sie den Solarstrompreis festlegen, wie sie 
mit der Rückspeisevergütung umgehen und 
wie sie die Kosten für den Unterhalt der An-
lage verteilen. Die Ergänzung sollte im Grund-
buch eingetragen werden, damit künftige 
Eigentümer daran gebunden sind. Falls eine 
Wohnung vermietet ist, muss die Mieterschaft 
das Einverständnis für den ZEV geben.

Da ein ZEV ein relativ grosser administrativer 
Aufwand bedeutet, haben die Elektrizitätswerke 
Kanton Zürich (EKZ) das Angebot «EKZ Eigen-
strom X» lanciert. Dabei übernehmen die EKZ für 
1 Rappen / Kilowattstunde die Messung und Ab-
rechnung für jeden einzelnen Endverbraucher.

Acanta AG
Eidmattstrasse 25

8820 Wädenswil

Tel. 044 789 88 90

info@acanta-ag.ch

www.acanta-ag.ch

EIN HERZ, ZWEI SEELEN UND 
NEUE BUSINESS ANGEBOTE! 
Raus aus den vier Wänden! Business Vermarktung ausserhalb der Komfortzone, let’s do it. 

Silvia Wetter

«Wer bereit ist den Blickwinkel zu verändern, der 
wird gewinnen. Klassische Kommunikation nut-
zen und Neues integrieren, das ist zeitgemäss.» 
sagt Silvia Wetter als Expertin für inspiriertes 
Marketing & Outdoor Personality Coaching. 

Neu bietet sie nebst der inspirierten Vermark-
tung und Kommunikation on- und offline auch 
Begleitungen von Kunden durch anstehende Ver-
änderungsprozesse. Dank der einzigartigen DNA-
Positionierung beratet sie KMUs zu mehr authen-
tischer Sichtbarkeit und Umsatzwachstum.

«Veränderung heisst, die besonderen Pers-
pektiven im Leben wahrzunehmen und zu nut-
zen!» Wir alle wissen, dass einer der entschei-

denden Schlüssel in der frischen und cleveren 
Business Vermarktung die klare Positionierung 
ist. Viele Unternehmer und KMUs aus Handel- 
und Gewerbe bestätigen mir jedoch, dass alle 
Personen mögliche Kunden sind. Diese Aussage 
ist bei Grossverteilern und Anbieter des tägli-
chen Bedarfs treffend, da diese mit ihren Ser-
vices Grundbedürfnisse von uns abdecken.

Als Expertin für inspiriertes Marketing, So-
cial Media & Outdoor Personality Coaching, 
zeigt Silvia Wetter weitsichtigen, begeister-
ten, selbstbewussten Unternehmerinnen und 
Unternehmern, wie sie ihr Business aus ihrem 
Kern und ihrer Tiefe ganzheitlich sichtbar ma-

chen. Es geht dabei um viel mehr als nur das 
einzigartige Profil, die klare Positionierung, 
die eigene DNA-Erfolgsstrategie®, die Persön-
lichkeit und den wirkungsvollen Vermark-
tungsauftritt. Bereit? Licht aus – Spot an?

Die erweiterten Angebote und Programme 
sind mit viel Freude für Frauen und Männer 
entwickelt worden, die im Business genau das 
bewirken wollen – so authentisch wie sie selbst.

Warum ist ihr das so wichtig? Sie kennt das 
auch. Entscheidend dafür ist, dass alle Kanäle, 
Aktivitäten und Ressourcen auf allen Ebenen 
für die frische und clevere Business Vermark-

tung erfolgreich gebündelt werden. Erfahren 
sie mehr auf silviawetter.ch

Wetter Marketing & Social Media Beratung 

Türgass 24

8820 Wädenswil

Tel. 044 680 31 27

info@silviawetter.ch

www.silviawetter.ch

VIELSEITIGE BEREICHERUNG 
FÜR IHREN GRILLABEND
Endlich ist der Sommer auch bei uns angekommen und es ist wieder herrlich, die lauen 
Abende draussen zu verbringen. Da können wir Ihre Party mit vielen verschiedenen 
Produkten bereichern.

Bäckerei-Konditorei Gantner GmbH

Beginnen wir beim Apéro: Ob verschiedenes 
Blätterteiggebäck, diverse kleine Sandwiches, 
dekorative Canapé, verschieden gefüllte Gipfeli 
oder unser feines Pain Surprise. Da gibt es un-
zählige Varianten, wir beraten Sie gerne.

Zum Hauptgang haben wir für Sie das passen-
de Brot. Dekorativ sind die Partybrote, gestäubt 
und mit Rosen ausgarniert. Sehr beliebt sind 
die Spezialbrote, die wir nach Ihrem Wunsch 
mit verschiedenen Semmeli zusammenstellen, 
so dass jeder Gast sein Lieblingsbrot abbrechen 
kann. Da können Sie die Brotsorten und die 
Grösse der Semmeli wünschen.

Und zu guter Letzt kommt noch der Dessert. 
Für Sie am einfachsten sind unsere feinen und 
schönen Mini-Patisserie, wo Sie auch die Sorten 
auslesen können. Am meisten brauchen wir un-

sere feinen Cremeschnitten, momentan Erdbeer- 
oder Himbeertörtli, Schwarzwälder, Kischschnit-
ten, Schwänli oder kleine Schoggikugeln. Auch 
eine grosse Torte mit einem Foto oder persönlich 
ausgarniert kommt immer gut an und da schla-
gen die Herzen höher. Und wenn es so richtig 
heiss ist, dann finden Ihre Gäste die erwünschte 
Abkühlung mit unseren feinen, selbstgemachten 
Glace. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Übrigens machen wir dieses Jahr vom 23. Juli 
bis am 15. August unsere Sommerferien.

Bäckerei-Konditorei Gantner GmbH 
Martina + Annelies Gantner

Schönenbergstrasse 11

8820 Wädenswil

Tel. 044 780 30 80

kontakt@baeckerei-gantner.ch

www.baeckerei-gantner.ch



DAS IST FÜR EINE
NEUE GENERATION.

Design, das auf den ersten Blick elektrisiert: Der EQA überzeugt mit einer
progressiven Linienfü̈hrung – hier und heute. Entdecke den ersten vollelektrischen

Mercedes-Benz im Kompaktwagensegment. Den neuen EQA.

Jetzt bei uns Probe fahren.
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WÄDI IM WANDEL

HAUSABBRÜCHE IN WÄDENSWIL 
8. TEIL, 2001 BIS 2021
Während ab dem Jahr 2000 verschiedene Häuser für Grossüberbauungen abgebrochen 
wurden, mussten gleichzeitig andere moderneren Bauten weichen.  
Eine Auswahl der verschwundenen Gebäude wird in dieser letzten Folge abgebildet.

Prof. Dr. h.c. Peter Ziegler Häuser am Plätzli, Abbruch 2005 

Pfarrhaus Frohmattstrasse 5, Abbruch 2011 

Haus Bahnhofstrasse 11, Abbruch 2005 Haus Fortuna, Seestrasse 108, Abbruch 2007 Lagerhaus Stärkefabrik Blattmann, Au, Abbruch 2008 Haus Löwenburg, Oberdorfstrasse 22, Abbruch 2009 

Bürogebäude BASF, Moosacherstrasse, Abbruch 2014 

Häuser beim Glärnisch-Kreisel, Abbruch 2018 

Bürogebäude Hürlimann, Oberdorfstrasse, Abbruch 2021 

Scheune Schloss, Meierhofstrasse, Abbruch 2019 

Restaurant Herrlisberg, Abbruch 2020 

Villa Blattmann, Nordstrasse 20, Abbruch 2010 

Villa Fuhrstrasse 36, Abbruch 2018 

Haus Vulkan und Werkstatt Laue, Stegstrasse 17, Abbruch 2019 
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Geht nicht, gibt’s nicht!
044 783 87 87 oder www.stalder-ag.ch

Schreinerei, Küchenbau, Baukoordination 
und Service – ohne Wenn und Aber.
 
Zugerstrasse 160, 8820 Wädenswil

Geht nicht, gibt’s nicht!
044 783 87 87 oder www.stalder-ag.ch

 

Treffpunkt Zürich Park Side

Stromlücke und steigende Energiepreise – 
Was macht der Kanton für KMU?

mit Referat von Regierungsrat Martin Neukom

29. Juni 2023 ∤ 07.00–09.30 Uhr ∤ Hotel Belvoir ∤ Rüschlikon

Veranstalter

Hauptsponsor
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Gastgeber

ANMELDEN
und weitere Informationen unter:

treffpunkt-2023.evenito.site  

Elektro E. Peter AG
8820 Wädenswil       T  044 780 72 06
www.peter-elektro-ag.ch

Elektrische Installationen
Service- und Reparaturarbeiten

T ISCHDEKORATIONENTISCHDEKORATIONENTISCHDEKORATIONENTISCHDEKORATIONEN

www.raschle.info 
LANGNAU A. A.
Neue Dorfstrasse 35

UZNACH
Rickenstrasse 1

WÄDENSWIL
Florhofstrasse 9

Das Duo Praxedis, die Harfenistin Praxedis Hug-Rütti und die Pianistin  Praxedis Geneviève Hug, belebt 
seit 2010 die zu Unrecht fast vergessene Tradition des Harfen-Klavier-Duos. Mit einem breitgefächerten 
Spektrum von Bach und Vivaldi über Mozart wie auch Bernstein und Piazzolla bis zur Gegenwart schafft das 
Duo Praxedis eine für dieses Gebiet einzigartige Repertoirevielfalt. → www.schloss-au.ch/schloss

Tagungszentrum Schloss Au Ein Betrieb der  
Hinter Au 1, 8804 Au, www.schloss-au.ch Pädagogischen Hochschule Zürich 

Freitag, 18. August 2023, ab 18 Uhr BBQ, Konzertstart: 20 Uhr 
Sommerabend mit dem Duo Praxedis

Wädenswil | 044 783 15 50 | www.tuwag.ch

Bewirtschaftung

Verkauf 

Erstvermietung

Bautreuhand

Schätzung

Beratung

Engagiert, erfahren 
und kompetent    
für Immobilien

ai16787213678_Ins_Tuwag_140x195_2023.pdf   1   13.03.23   16:29
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STANDORTFÖRDERUNG MIT 
NEUEM PRÄSIDENTEN
Die 26. Generalversammlung des Vereins Standortförderung Zimmerberg-Sihltal war 
von zwei bedeutenden Veränderungen geprägt. Nach 13 Jahren übergab der bisherige 
Geschäftsführer Beat Ritschard sein Amt an Stefan Lüthi, während Marc Winet das 
Präsidium an Märk Fankhauser übergab.

Standortförderung Zimmerberg-Sihltal

Zu Beginn informierte der Präsident Marc Wi-
net über die Aktivitäten des Vereins und gab 
einen Ausblick auf die nächsten Veranstaltun-
gen der Standortförderung. Diese behandeln 
stets aktuelle Themen wie beispielsweise die 
steigenden Energiepreise oder den Arbeits-
kräftemangel. Im Anschluss führte Marc Wi-
net durch die Traktanden. Der ehemalige Ge-
schäftsführer Beat Ritschard präsentierte die 
Jahresrechnung, während der neue Geschäfts-
führer Stefan Lüthi das Budget für das kom-
mende Vereinsjahr vorstellte. Alle Abstim-
mungen wurden einstimmig angenommen.

Zwei Abschiede, eine Neuwahl
Anschliessend fanden die feierlichen Pro-
grammpunkte statt. Beat Ritschard verab-
schiedete sich nach 13 Jahren als Geschäfts-
führer und wurde als Ehrenmitglied in den 
Verein aufgenommen. Auch Marc Winet wur-
de als Präsident verabschiedet, jedoch bleibt 
er dem leitenden Ausschuss als Mitglied er-
halten. Als neuer Präsident wurde Märk Fank-
hauser, ehemaliger Gemeindepräsident und 

Unternehmer aus Thalwil, vorgeschlagen und 
einstimmig von den anwesenden Mitgliedern 
gewählt. Zum Abschluss präsentierten Märk 
Fankhauser und Stefan Lüthi in einem infor-
mativen Vortrag ihre vielfältigen und prag-
matischen Ideen für die zukünftige Phase der 
Standortförderung.

Die Generalversammlung wurde in der Zu-
rich International School in Adliswil abgehal-
ten. Nach der Versammlung konnten die Gäste 
bei einem harmonischen Apéro miteinander 
ins Gespräch kommen und den spannenden 
Abend gemütlich ausklingen lassen.

Standortförderung Zimmerberg-Sihltal
8810 Horgen

Tel. 044 687 21 21

standortfoerderung@zimmerberg-sihltal.ch

www.zimmerberg-sihltal.ch

CLARO VORSTAND MIT  
NEUER SPITZE
Nach einem bewegten und erfolgreichen Geschäftsjahr haben die Vereinsmitglieder 
den neuen Vorstand gewählt. Zahlreiche Highlights und Neuerungen waren auch in 
diesem Jahr wieder Thema an der GV. 

claro Weltladen Wädenswil 

Neben der Aktualisierung des Werbe- und 
Webauftritts, Ergänzungen des Fairtrade Sor-
timents durch neue lokale Produkte wurde 
die Initiative fairgestrickt.ch als unerwartetes 
Erfolgsprojekt erwähnt. Mit viel Engagement, 
Teamgeist kann das Ladenteam wieder auf ein 
gelungenes Geschäftsjahr zurückblicken. 

Obwohl grössere Firmenaufträge für sinn-
volle Weihnachtsgeschenke in 2022 geringer 
ausgefallen sind, schliesst der Laden das Ge-
schäftsjahr mit einem kleinen Gewinn ab. 

Mit Elan geht es weiter: Nach 10 Jahren Tätigkeit 
im Laden und fast 10 Jahren als Vorstandvorsit-
zende gibt Ursula Burnand die Leitung des Vor-
stands an Verena Pfister ab. Verena Pfister leitet 
weiterhin mit Yvonne Schwarz den Laden, die in 
diesem Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum feiert. Mit 
diesem Erfahrungsschatz, Unternehmerinnen-
geist und den Mut immer wieder etwas Neues 
auszuprobieren, freut sich das Ladenteam auf das 
nächste Geschäftsjahr und dankt der Kundschaft 
und den Vereinsmitgliedern für ihre Treue. 

Nach dem formellen Teil der GV konnten sich 
die Teilnehmenden exklusiv über die neuen Pro-
dukte informieren und den Ladengutschein, der 
in der Vereinsmitgliedschaft inbegriffen ist, ein-
lösen. Es lohnt sich also gleich doppelt beim cla-
ro Verein mit dabei zu sein. Bei einem kleinen, 
fairen Apéro wurden bereits Pläne für das neue 
Geschäftsjahr geschmiedet. Das Ladenteam freut 
sich auf Ihren Besuch im claro Weltladen an der 
Gerbestrasse, Ihr Newsletter-Abonnement auf der 
Webseite und Ihre Likes auf Social Media.

claro Weltladen Wädenswil 

Gerbestrasse 7 

8820 Wädenswil

Tel. 044 780 40 88

info@clarowaedi.ch

www.clarowaedi.ch

AUSSERGEWÖHNLICHE  
DESIGNERMÖBEL VON FIERZ
Besonderheit in ihrer reinsten Form.

Fierz E.Schreinerei GmbH

Was die Schreinerei Fierz seit 1982 mit der 
Kombination aus künstlerischem Handwerk 
und moderner Ästhetik präsentiert, spiegelt 
sich nun in der Besonderheit ihrer Designermö-
bel wider. Die massgeschneiderten Schreinerei-
lösungen überzeugen durch äusserst hochwerti-
ge Materialien und ein zeitloses Design.

Die horizontalen Linien dieses Sideboards, 
die zugleich als Griffmulden dienen, wurden 
auf Gehrung konzipiert. Somit entsteht eine 
harmonisch wirkende Optik, die selbst ihrer 
Umgebung Stil verleiht. Der auf Kundenwunsch 
gewählte Farbton French Gray nach Farrow und 
Ball umhüllt die Fronten je nach Lichteinfall 
mit ruhigen, satten Grün-/Graunuancen und 
kreiert eine ausgesprochen entspannende At-
mosphäre. Die Kunststeinplatte «Eternal Statua-
rio» besteht zu 93 % aus Quarz, was der Oberflä-
che die spezielle Härte und Charakter verleiht.

Das hochwertige Sideboard wurde in der Schrei-
nerei Fierz in Schönenberg hergestellt. Überzeu-
gen Sie sich gerne selbst von der Besonderheit der 
massgeschneiderten Schreinereilösungen. Fierz 
Schreinerei – die Schreinerei für Besonderes.

Fierz E.Schreinerei GmbH
Haslaubstrasse 3

8824 Schönenberg

Tel. 044 788 10 44

Schreinerei@fierz.swiss

www.fierz.swiss

Bilder in Zusammenarbeit mit der  

Agentur Ralf Turtschi, WädenswilSpannende und zugleich praktische Fronteinteilung.

v.l.n.r. Susi Hitz, Verena Berger, Yvonne Schwarz, Verena Pfister, Ursula Burnand

Grifflose Lösung, die Design und Funktion vereint.
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Freiheit – auch 
beim Zahlen

myMix Zahlen

Unser Konto für alle unter 25.

Informiere dich jetzt
unter:

spc.clientis.ch

PLANUNG  INNENAUSBAU  REPARATUREN

Moosacherstrasse 19, 8820 Wädenswil           Tel.: 043 477 87 70         www.schreinerei-sperb.ch

Sicherheit.
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Certum Sicherheit AG
Schönenbergstrasse 33, Postfach
8820 Wädenswil, Telefon 058 359 62 61

Füchslin Baugeschäft AG
Rütihof 7, CH-8820 Wädenswil   

HOCHBAU/ TIEFBAU
UMBAU/ RENOVATION

Telefon 044 787 80 10, www.fuechslin-bau.ch

seit über
35 Jahren

Henger Immobilien GmbH
Unterortstrasse 43
8804 Au ZH
T 044 781 19 19
Email:  info@hengerimmobilien.ch

VALERIE
HENGER

 

Effizient - Digital - Kompetent.

Immobilienverkauf
Erstvermietung
Bewirtschaftung
Mehrfamilienhäuser
Vermietung Einzelobjekte
Wertermittlung
Erstellen von
Verkaufsdokumentationen

Unsere 
Dienstleistungen

Ihre Immobilienspezialisten

Vereinbaren Sie noch
heute Ihren
Beratungstermin

Zeit für Veränderung!Wir l(i)eben bunt!

Grueninger_AG_F12_Plakat.indd   1Grueninger_AG_F12_Plakat.indd   1 19.03.21   09:3319.03.21   09:33

Elektroinstallation
Solar / E-Mobilität
ICT-Services
Gebäudeautomation

EKZ Eltop AG
Filiale Wädenswil
Oberdorfstrasse 1
8820 Wädenswil
058 359 62 00
waedenswil@ekzeltop.ch

Lassen Sie sich beraten 

058 359 62 00

EnergietechnischeEnergietechnische
GesamtlösungenGesamtlösungen

KundenarbeitenWir machen auch:

8804 Au-Wädenswil
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INDIVIDUELLES MARKETING-
KONZEPT IN NUR 10 MINUTEN
Du hast ein KMU, eine Geschäftsidee oder ein Start-up? Du möchtest online deine Präsenz 
auf- oder ausbauen und neue Kund:innen erreichen? Wir haben die Lösung für dich!

Stutz Medien AG

So einfach funktioniert's: Du beantwortest 
25 Fragen zu deinen Zielen und deinem Busi-
ness. Ein Algorithmus analysiert und verar-
beitet deine Antworten und generiert daraus 
dein Marketing-Konzept, individuell auf dich 
und deine Situation zugeschnitten. Das dauert 
nur ein paar Minuten – und spart Zeit, Geld 
und Nerven.

Am Ende erhältst du einen Massnahmen-
Plan und einen Vorschlag, wie du dein Budget 

zielführend einsetzt. Zudem kannst du dein 
Konzept mit uns unverbindlich besprechen 
und erhältst Tipps und Tricks von unseren 
Marketingexperten für die Umsetzung.

Stutz Medien AG
Rütihof 8 

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 99 11

info@stutz-medien.ch

www.stutz-medien.ch

ALUMINIUM-FENSTERLÄDEN 
Gerne zeigen wir Ihnen unsere Produkte wie Aluminiumfensterläden und Zargen,  
Rollläden und Balkonverkleidungen sowie sämtliche gängige Beschattungslösungen, 
vom einfachen Sonnenstoren bis zum grosszügigen Lamellendach in unserem  
Showroom in der Friedbergstrasse 7.

Wolf Storen AG 

Mit eigener Aluminiumschlosserei/-schweis-
serei und modernster Pulverbeschichtung sind 
wir in der Lage, den Kunden sowohl im Neubau 
als auch bei der Renovation von Altbauten in-
dividuelle Lösungen zu bieten. Das Vertrauen 
und die Nähe zu unseren Kunden sind eine der 
wichtigsten Gründe für unseren Erfolg.

Wir sind ein Familienunternehmen mit 
über 50 Jahren Erfahrung. Unser ServiceWolf 
Team verfügt über fahrende Werkstätten und 
repariert grösstenteils vor Ort auch alle Fremd-
produkte. Besuchen Sie uns und sichern Sie sich 
den Ausstellungsrabatt. Vereinbaren Sie tele-

fonisch einen individuellen Termin, Markus 
Müller freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Wolf Storen AG	

Friedbergstrasse 7

8820 Wädenswil

Tel. 044 780 93 21

info@wolf-storen.ch

www.wolf-storen.ch   

www.storen-service-reparatur.ch

DAS SIND DIE TREND- 
HAARFARBEN DIESES JAHRES
Pfirsich, Caramel und leuchtendes Kupfer – in dieser Saison dreht sich in Sachen  
Haarfarbe alles um Blond- und Rottöne. Aber auch kühles Braun ist angesagt.  
Wer es auffälliger mag, setzt pastellige Akzente in Orange- und Rosatönen. Layering 
und von Hand gesetzte Farbeffekte sorgen für einen besonders natürlichen Look.

Intercoiffure Les Artistes

Weissgold
Das angesagteste Platinblond für 2023 ist 
Weissgold. Es sieht – obwohl es sehr hell ist – 
immer noch natürlich aus. Der Mix aus kühlen 
und warmen Platinblond-Nuancen macht's. 

Sunkissed Highlights
Es ist der schönste Strähnchentrend! Zwi-
schen beigem Blond und Goldbraun ist alles 
erlaubt  – solange die Haarfarbe golden und 
warm ist. 

Caramel Tones
Satte, karamellige Haarfarben, die entwe-
der ein dunkles Blond oder ein helles Braun 
sind, tragen wir im Sommer 2023 als All-
over-Look. 

Zarter Pfirsichton 
Erdbeerblond war gestern, Peach Blonde ist 
heute. Bei diesem Haarfarben-Trend wird 
blondes Haar mit orange- und rosafarbenen 
Pfirsichtönen verfeinert. 

Bright Copper
Das leuchtende Kupfer muss zwar gut gepflegt 
werden, dafür sticht man damit definitiv aus 
der Masse heraussticht.

Sattes Rot mit dunklen Schattierungen
Dunkelrote Haare erleben in diesem Jahr ein 
echtes Comeback. Sie sorgen nicht nur für ei-
nen modernen, sondern auch für einen beson-
ders coolen Look. 

Aschiges Dunkelbraun
Die Trend-Haarfarbe ist elegant und zeitlos. 
Vor allem aber wirkt sie total natürlich. 

Intercoiffure Les Artistes GmbH
Oberdorfstrasse 20

8820 Wädenswil

Tel. 044 780 78 78

info@intercoiffure-lesartistes.ch

www.intercoiffure-lesartistes.ch

Probier es jetzt aus!

10 % auf Haarfarben und Mêches
Vom 17. Juli bis zum 27. August erhalten Sie bei Inter-

coiffure Les Artistes 10 % Rabatt auf alle Haarfarben 

und Strähnchen. Gleichzeitig haben Sie die Möglichkeit, 

sich vor und nach dem Service fotografieren zu lassen. 

So erleben Sie den Vorher-Nachhher-Effekt am deut-

lichsten – und bekommen gleichzeitig ein neues Bild 

für Ihr Insta-Profil. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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www.kuehne-elektrohaushalt.ch

Wenn Haushalt Freude 
bereitet, waren Sie  
vermutlich bei uns.

Brupbacher Gatti AG
8820 Wädenswil Telefon 044 782 61 11
8810 Horgen Telefon 044 718 22 22
www.brupbacher-gatti.ch · info@brupbacher-gatti.ch

Corradini GmbH
Malergeschäft & Reinigungen

Holzmoosrütistrasse 48
8820 Wädenswil

Maler 079 691 31 33 
Reinigung 079 698 62 91

info@corradini-maler.ch
www.corradini-maler.ch

Oberdorfstrasse 20
8820 Wädenswil
Telefon 044 780 78 78

Online Termin buchen: www.lesartistes.ch  

since 1991

Oberdorfstrasse 20
8820 Wädenswil
Telefon 044 780 78 78

Online Termin buchen: www.lesartistes.ch 
Mo+Di 09.00 –18.00 | Mi – Fr 09.00 –20.00 | Sa 08.00 –18.00 

8820 Wädenswil
T  044 783 00 40
www.kaegi-co.ch 

044 780 54 51
www.patrickflueeler.ch

TREUHAND-TEAM SCHULER AG
in good company

www.ttschuler.ch
044 780 26 29

Remo Züger
Inhaber, eidg. dipl. 
Treuhandexperte

«Ihre Steuererklärung, Ihr Geschäfts-
abschluss: Bei uns in guten Händen.»

• Entsorgung
• Kranarbeiten
• Muldenservice
• Transporte

8833 Samstagern
Urs Huber Transport AG, Weberrütistrasse 13, 8833 Samstagern, Tel. 043 477 60 60, info@hubertrans.ch

I h r  p r o m p t e r  V e r l e g e s e r v i c e
P a r k e t t  |  S c h l e i f s e r v i c e  |  L a m i n a t  |  L i n o l  |  P V C - B e l ä g e  |  T e p p i c h e

Zuge r s t r a s se  5 6
8 8 2 0 Wädensw i l
w w w.b o denbe l aege - ge i ge r. ch

Te l .  0 4 4 78 0 5 8 7 7

in f o @ b o denbe l aege - ge i ge r. chB o d e n b e l ä g e  G m b H

 wohltuende
Pause

MITTAGSMENÜ À DISCRÉTION IM BOCCIA
Fleisch-, Fisch- und vegetarisches Self-Service-Mittagsmenü,  
mit Beilagen nach Ihrer Wahl.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag  
11.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Boccia Richterswil . Alte Landstrasse 70 . 8805 Richterswil . www.boccia-richterswil.ch

Mittagsmenü
CHF 19.50inkl. Salatbuffet,  Suppe und  Kaffee

TAKE AWAY
Montag bis Freitag von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr
Menü vom Buffet CHF 15.00

8820 Wädenswil
Einsiedlerstrasse 32

Tel. 044 780 82 55
www.kirschundegli.ch

|
| für Sie unterwegs

+ Neu- und Umbauten
+ Service, Unterhalt
 und Reparaturen
+ Beleuchtungen

+ Photovoltaik Anlagen
+ E-Mobility
+ EDV Netzwerke
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KUNDENAUFTRÄGE DIE  
ZU UNS PASSEN!
Um den Jugendlichen mit Lernbehinderung oder leichter geistiger Behinderung eine 
Schreinerlehre nah am 1. Arbeitsmarkt zu ermöglichen, benötigen wir bei  
unseren Kundenaufträgen einen Mix aus komplexen Schreinerarbeiten und indivi
duellen, manchmal auch weniger anspruchsvollen, Serienarbeiten.

Stiftung Bühl 

Gerade durften wir für die UBS Switzer-
land AG / Privatkunden Region Zürichsee, 
500 solcher Desk Flags herstellen. Mit die-
sem Desk Flag können die Mitarbeiter der 
UBS am Arbeitsplatz signalisieren, ob sie 
gestört werden dürfen oder nicht. Ein sehr 
praktisches Arbeitstool, dass gut von wei-
tem sichtbar ist. Für unsere Lernenden war 
es ein sehr lehrreicher Auftrag, da es auf 
Genauigkeit, Sauberkeit und Fingerfertig-
keit ankam. 14 Arbeitsschritte waren nö-
tig und 2000 Kleinteile wurden produziert 
und montiert bevor 500 Desk Flags unsere 
Schreinerei verliessen.

Wir danken der UBS Switzerland AG / Privat-
kunden Region Zürichsee für das Vertrauen.  

Es hat sehr viel Spass gemacht, gemeinsam  
dieses nützliche Tool zu entwickeln. 

Sollten auch Sie solche individuellen  
Wünsche haben, zögern Sie nicht uns zu 
kontaktieren.

Gerne beraten wir Sie in Sachen Holz und 
entwickeln gemeinsam mit Ihnen Ihr Wunsch-
produkt.

 

Schreinerei der Stiftung Bühl 
Julius-Hauser-Weg 11

8820 Wädenswil

Tel. 044 783 18 23

schreinerei@stiftung-buehl.ch 

www.stiftung-buehl.ch

DIESE MÖGEN’S HEISS …
Unerträglich heisse Sommertage mit schwülen Tropennächten sind heute fast  
normal. Dies betrifft nicht nur Menschen, sondern auch die Pflanzenwelt, insbeson
dere die exponierten Pflanzen auf dem Balkon

Raschle Gartencenter

Es gibt jedoch eine Vielzahl von Möglichkei-
ten, um den Balkon trotz geringer Feuchtig-
keit zu begrünen und eine reiche Blüte mit 
gesundem Wachstum zu erzielen.

Einige Pflanzenarten, wie Gehölze, Stau-
den und Gräser, kommen gut mit viel Sonne 
und wenig Regen zurecht. Sie haben spezielle 
Anpassungen entwickelt, wie flaumig behaar-
tes Laub oder silberne und graue Blätter, die 
starkes Sonnenlicht reflektieren. Hartlaubge-
wächse wie Rosmarin, die typisch für das Mit-
telmeergebiet sind, gedeihen auch in hiesigen 
Gärten. Sukkulenten wie Fetthennen, Mittags-
blume und Portulakröschen speichern das le-
benswichtige Wasser in ihren Blättern.

Für Balkonpflanzen, die trotz geringer 
Feuchtigkeit gut blühen und gesund wachsen, 
wird geforscht. Eine Auswahl der besten Bal-
konpflanzen gibt es im Raschle Gartencenter 
im Angebot. Unter ihnen befinden sich sowohl 
bekannte Arten wie Geranien und Sundavillas 
als auch Überraschungen.

Die Vertreter der Gattungen Sedum und 
Sempervivum, Echeverias wie Mauerpfeffer 
und Fetthenne, gehören zu den Sukkulenten. 
Sie sind robust gegenüber Trockenheit, Hitze 

und schlechten Böden, mögen jedoch keine 
Staunässe. Daher benötigen sie ein gut durch-
lässiges Substrat in voller Sonne. Auch das sind 
Pflanzengattungen, denen bei zunehmend 
heissen Sommern immer mehr Beachtung ge-
schenkt werden muss. 

Raschle Gartencenter

Florhofstrasse 9

8820 Wädenswil

Tel. 044 780 31 30

waedenswil@raschle.info

www.raschle.info

KLIMASCHUTZGESETZ –  
«DIE KATZ’ IM SACK»
Der im Parlament nach der erfolgten Schlussberatung selbstgefällig angepasste Titel 
des sogenannten Klimaschutzgesetzes ist mehr als irreführend. Ziel der Vorlage  
ist es, dass die Schweiz schrittweise den Verbrauch von Erdöl und Erdgas senkt und  
bis in 27 Jahren «klimaneutral» sei. Wie dies dann ohne Verbot fossiler  
Energieträger erfolgen soll, wird offengelassen.

Christina Zurfluh Fraefel, Kantonsrätin SVP

Wenn wir jetzt den Pfad von Marktwirtschaft 
und Technologieoffenheit verlassen, werden 

wir das Klima bestimmt nicht schützen. Auf 
das Gesetz abgestützte Massnahmen wurden 

absolut offen formuliert und werden zu spä-
terem Zeitpunkt im CO

2
-Gesetz erfolgen. Ein 

Schelm, wer Böses dabei denkt. 
Das angenommene Klimaschutzgesetz folgt 

dem Trend, dass sich Normalverdiener ganz 
planwirtschaftlich kein Wohneigentum mehr 
leisten dürfen und sich zwangsweise auf in ver-
dichteter Bauweise erstellte Wohnungen be-
werben müssen. Unbestritten scheint zu sein, 
dass der forcierte Netto-Null Ausstieg aus den 
fossilen Energieträgern alle etwas kosten wird, 
gestritten wird bloss über den Umfang der Preis-
explosion. Nun werden sich nicht alle nebst dem 
übrigen Anstieg der Lebenskosten, Kranken-

kasse usw. noch unbestimmte Energiekosten-
erhöhungen von heute bereits rund 3000 CHF 
pro Person und Jahr leisten können. Seien es 
jetzt 1000, 3000 oder 6000 Franken Mehrkosten 
pro Person und Jahr. Bewegungsfreiheit und ein 
Eigenheim werden dann definitiv zu einem Lu-
xus, welcher sich nur die wenigen obersten Pro-
zent der Bevölkerung leisten können.

Die Stärkung einer für den Mittelstand be-
zahlbaren Energiesicherheit und Mobilität ver-
mag dieses nun vom Stimmbürger angenomme-
ne Gesetz leider nicht zu garantieren.

Philip Wipfli (Ausbilder) und Cyrill (Lernender) bei Arbeitsschritt 9 der Desk Flags.

LESERBRIEF
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NEUE WEBSITE ?
WIR MACHEN DAS !

stutz-medien.ch · Rütihof 8 · 8820 Wädenswil 

Buchen Sie Ferien  
im autofreien Braunwald

Egal zu welcher Jahreszeit...
Braunwald ist das ganze Jahr geöffnet!

Es ist nicht nur ein Ort der Ruhe und Ent-
spannung in einer traumhaften Bergkulisse. 
Hier gibt es auch viel zu entdecken.
Das Ferienhaus bietet Platz für bis zu 20 
Personen, ideal für Familien, Freunde und 
kleine Gruppen. 

Mehr Informationen erhalten Sie unter:

www.stiftung-buehl.ch/aktuelles/vermie-
tung-ferienhaus-friedheim

Ferienhaus Friedheim in Braunwald
Verwalter: Tobias Schildknecht
044 783 18 00 
friedheim@stiftung-buehl.ch

wolf-storen.ch

Wolf in Ihrer Nähe 
Showroom Wädenswil

Friedbergstr. 7
Termine nur nach Vereinbarung 

Markus Müller
044 780 93 21

Fensterladen 
Fensterzargen 
Rollladen 
Beschattungen  
Terrassendächer 
Lamellenstoren  
Storenservice

Sommer: Ideale Zeit
für Tankreinigung

044 783 93 00

Offerte
anfordern

avia-huerlimann.ch

Delta Garage Wädenswil AG 
Familie Zanetti & Talenta mit Team
Seestrase 158
8820 Wädenswil
Tel. 044 783 96 00
www.deltagarage.ch

Familie Zanetti & Talenta mit Team
Seestrasse 158
8820 Wädenswil
Tel. 044 783 96 00
www.deltagarage.ch

Wädenswil AG
Familie Zanetti & Talenta mit Team
Seestrasse 158
8820 Wädenswil
Tel.  044 783 96 00
www.deltagarage.mazda.ch

Delta Garage Wädenswil AG 
Familie Zanetti & Talenta mit Team
Seestrase 158
8820 Wädenswil
Tel. 044 783 96 00
www.deltagarage.ch

Delta Garage Wädenswil AG 
Familie Zanetti & Talenta mit Team
Seestrase 158
8820 Wädenswil
Tel. 044 783 96 00
www.deltagarage.ch

Familie Zanetti & Talenta mit Team
Seestrasse 158
8820 Wädenswil
Tel. 044 783 96 00
www.deltagarage.ch

Wädenswil AG

ELEKTRISCH. SICHER. 
SUBARU 4×4. 

subaru.ch

A
B
C
D
E
F
G

A

DER ERSTE VOLLELEKTRISCHE SUV VON SUBARU.

Solterra AWD, 218 PS, 18,1 kW/100 km, 0 g CO2/km, Kat. A

8820 Wädenswil
Tel. 044 781 32 32
www.pao-ag.ch

Ihr Auto - unsere Leidenschaft. www.auto-streuli.ch
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Cellere Bau AG
8820 Wädenswil
www.cellere.ch

Cellere. Kompetenz und 
Innovation im Strassen- und 
Tiefbau seit über 100 Jahren.

DER MERCEDES-BENZ EQA – THIS IS FOR  
A NEW GENERATION
Tauchen Sie ein in die Welt von Mercedes-EQ und dem EQA. Mit seinem leistungsstarken Elektromotor und der  
Hochvolt-Lithium-Ionen-Batterie sorgt der EQA für effizienten Fahrspass bei einer Reichweite von bis zu 426 Kilometer.

Emil Frey AG Wädenswil

Auch die Ausstattungspakete haben es in 
sich. Von Advanced bis Premium: Die Aus-
stattungspakete bauen aufeinander auf und 
heben den EQA auf das nächste Level. Bereits 
die erweiterte Serienausstattung bietet erhöh-
ten Komfort mit der Ausführung Progressive 
inklusive Lederlenkrad, Komfortsitzen, Rück-
fahrkamera und EASY-PACK Heckklappe.

Die intelligenten Fahrassistenzsysteme im 
EQA denken mit, haben das Verkehrsgesche-
hen im Blick und können den Fahrer in be-
stimmten Situationen vor Gefahren warnen. 
Passagiere und andere Verkehrsteilnehmer 
werden effektiv geschützt durch die Ausstiegs-
warnfunktion zum Beispiel auch dann, wenn 
Sie Ihr Ziel bereits erreicht haben.

Gerne erstellen wir mit Ihnen Ihre Wunsch-
konfiguration und freuen uns auf Ihren Be-
such bei uns im Showroom.

Wädenswil

Emil Frey AG Wädenswil
Seestrasse 241

8804 Au-Wädenswil

 

Tel. 044 782 02 02

waedenswil@emilfrey.ch

www.emilfrey.ch/waedenswil

NACHHALTIGE ENERGIE FÜR DEN SANDHOF
Seit nun mehr als einem Jahr läuft die Photovoltaikanlage auf dem Nebengebäude der Streuli AG in Wädenswil. 
Anstatt das Gebäude aufwändig und teuer zu sanieren, wurde es in seinem Ist-Zustand belassen und stattdessen das Dach  
mit einer PV-Anlage ausgerüstet.

Streuli AG

Mit der Firma Geiger AG als Partner für die 
Planung und Umsetzung der Photovoltaikan-
lage, sowie der Firma Brupbacher Gatti AG, 
welche die Verkabelung sowie die Vernetzung 
der Anlage mit der Liegenschaft übernahm, 
wurden lokale Firmen berücksichtigt, mit 
welchen die Streuli AG bereits langjährige Ge-
schäftsbeziehungen pflegt. 

Nach etwas mehr als einem Jahr ist das erste 
Fazit überaus positiv: Die privaten Haushalte, 
welche ebenfalls an die PV-Anlage angebunden 
sind, sind im Schnitt problemlos mit erneuerba-
rer Energie abgedeckt. Aber auch der Geschäfts-
betrieb wird in den warmen Monaten zum Teil 
mit über 70 % nachhaltigem Strom betrieben. 

Streuli AG
Schönenbergstrasse 139

8820 Wädenswil

Tel. 044 789 89 99

info-waedenswil@auto-streuli.ch

www.auto-streuli.ch



electric
Der vollelektrische 
Toyota bZ4X.
•  Inkl. 4 Winterräder im Wert  

von rund CHF 2000.–

•  Inkl. Toyota Ladestation im Wert  
von über CHF 800.–

• Gratis Probefahrt für zwei Tage

Nur gültig auf verfügbare Lagerfahrzeuge  
der Ausee-Garage bis 31.12.2023.

Ihr Ansprechpartner 
Andreas Flückiger.

Ausee-Garage AG . Riedhofstrasse 2/7 . 8804 Au-Wädenswil
T +41 43 833 11 33 . info@ausee.ch . www.ausee.ch

Ausee- 
Special


